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Es gährt
wirthſchaftlichen Kämpfe in deren Zeichen unſere Zeitdas Caelen gewiſſer Kreiſe die Macht im Reiche wie

Um Staate an ſich zu reißen und damit die Regierung unter
ihre vom e Egoismus geleitete Diktion zu zwingen
haben den großen Sauerteig im Lande den man im politiſchen
Leben Parkeien nennt wieder einmal in lebhafte Gährung
ebracht Ueberall wohin man ſieht treiben die Blaſen empor

welche anzeigen daß inmitten der Maſſe elwas vorgeht daß
ſich wie im Teige die Stoffe ſo innerhalb der Parteien die
Meinungen zu ſcheiden beginnen und es liegt für den Politiker
glle Veranlaſſung vor dieſem Prozeſſe mit Aufmerkfamkeit zu
folgen Und nicht etwa daß es nur ein eng umgrenzter Herd
iſt an dem ſich ſolche Bewegungen bemerkbar machen im
Gegentheil wohin man blickt ſteigt es auf und nieder im
Oſten wie im Weſten im Norden und Süden und überall
kann man den Anſatz zu einer Entwicklung erkennen die wenn
ſie kräftig genug bleibt und mit Eifer von den dazu beruſenen
Fakloren gefördert wird wohl geeignet wäre für die Zukunft
die beſten Hoffunngen zu erwecken Bei der Wahl in Greifs
waldGrimmen trat er zum erſten male äußerlich greifbar in die
Erſcheinnng der Widerwillen des Volkes gegen eine Politik
die auf der einen Seile von unverzeihlicher Schwäche anf der
guderen von Selbſtſücht und Eigennutz diktirt wird und ſeitdem
dort die Agrarier und ihr mehr oder weniger konſervativer
Auhaug zu Gemüthe geführt erhielten daß auch die agrartſchen
Bäume nicht in den Himmel wachſen ſeildem ſich ſo in
praktiſch verwerthbarer Weiſe zeigte daß ein Zug der
Emanzipation vom agrariſchen Gängelbande ſelbſt durch die
bänerlichen Kreiſe geht kommt überall lebhaftere Bewegung in
den Sauerteig der Parteien

Es gährt an allen Enden Hoch oben im änßerſten Nord
oſten des Reiches in Memel Heydekrug hat man es ſoeben
erleben müſſen daß der Konſervatismus der im

deutſchen Nordoſten bieher eine nahezuprenßiſchen im
dominirende Stellung einnahm das Vertrauen auf ſeine
werbende Kraft derart verloren hat daß er ſeine Hoffnungen
auf eine Partei bant die in manchen wirthſchaftlichen Fragen
ſich weſentlich von ihm nnterſcheidet und auf der anderen
Seite in den weſtlichen Provinzen machen wir die Wahr
nehmung daß es auch unter der Hilfötruppe der Konſervativen
unter dem Centrum mächtig zu rnmoren beginnt Nur
wer der bisherigen Haltung dieſer Partei in der Zollfrage mit
einer gußerordentlichen Doſis Optimismus gegenüberſtand
kann davon überraſcht ſein der reale Politiker hat längſt
voransſehen können daß das Centrum nicht lange in der Lage
ſein werde den Weg zu gehen den es Hand in Hand mit
Agrariern und Konſervativen eingeſchlagen hat Die wirth
ſchaftlichen Forderungen dieſer letzteren widerſprechen eben den
e einer Partel deren Stärke im Volke und zwar in
den arbeitenden und erwerbenden Kreiſen des Volkes wurzelt

der Bund der Landwirthe
jungſt nnternahm um am Nhein Boden zu gewinnen und den
katholiſchen Bauernvereinen des Weſtens das Terrain ab
zugraben hat es dentlich genug gezeigt daß die Centrums
führer ſich arg täuſchten wenn ſie den agvariſchen Gedanken
innerhalb ihrer Partei ſtark genng glaubten um die letztere
ohne Gefahr für ihre Zerſplitternng den gleichen Weg in den
Fragen der Zollpolitik führen zu können den die Wangenheim
Hahn Oerlel und Genoſſen zu gehen für richtig und nützlich
halten Schon jetzt haben die leitenden Eeutrumskreiſe
in Rheinland und Weſtfalen ihre Mühe und Noth zwiſchen
den ſtark divergirenden Jnkereſſen der ländlichen und
der induſtriellen Wähler eine Brücke zu ſchlagen und
die chriſtlichen Gewerkſchaften in denen katholiſche
Arbeiter und Führer ſtark überwiegen bringen ihnen bereits
ganz dentlich zur Erkenntniß daß ſie durchaus nicht zögern
Werden ihren politiſchen Anſchiiß bei denjenigen Berufs
orkgauiſationen zu ſuchen die am eheſten in der Lage ſind
hren Jutereſſenänſchauungen zu entſprechen Und daß gegen

dieſe Abſicht weder das Eingreifen des Episkopats noch auch
die möglichſte Anpaſſung des ſozialpolitiſchen Theiles des
Cenlrumsprogramms an die Anſchammgen der Arbeiter etwas
aunszurichten vermochten beweiſt wie kiefgehend die Gegenſätze
bereits ſind und wie ſehr die wirthfchaſtlichen Kämpfe den
chriſtlichen Arbeitern die Nothwendigkeit klargemacht haben
en politiſchar Fragen nicht länger indifferent gegenüber

zuſtehen

Die gleiche Wahrnehmung läßt ſich jetzt auch bei den
evangeliſchen Arbeitervereinen machen die in dieſen
Sagen als ſie im Rheinland ihre Verbandsverſannnlung
hielten bekanntlich die erſten Schritte zur politiſchen Arbeiter

parlei und damit zum Anſchluß ugch links thaten Man geht
rchaus fehl wenn man glanbt daß es lediglich Gegenſätze
d dem Gebiete der Sozialpolilik ſind welche die Spaltung
Abefübrten auch den evangeliſchen Arbeitern iſt die Noth
u digkeit in den wirthſchaftlichen Kämpfen der Gegenwart

gre und entſchloſſene Stellung zu nehmen überzeugend zum
wußtſein gekommen und im Verein mit der Erkenntniß daß

arbeit in nnſerer wirthſchaftlich und politiſch ſo ſehr be
p rn Zeit wenig g nntzen vermag dieſe Ueberzeugung
äue ein Schritte geſührt den ſie umſängſt gekhan Und wenn
da die nächſte Folge die war daß die evangeliſchen Arbeiter

ine RheinlandWeſtfalens ſich von dem großen Verbande
Fihaen ſo glauben wir doch daß die nationalliberalen
r rer derſelben der zwingenden Macht der Verhältniſſe über

wirt er lang auch noch folgen werden der gähreude Prozeß
treih nch dieſe Vereinignugen ergreifen und ſie dieſelbe Bahn

an ihre Brüder bereits gegangen ſind
macht ſ auch

t ſich die Gährung bekanntlich bereits beieribarnenerliche Dienregung der Nalkiongl Zeitung die gegenwärtig

in der nationglliberglen Partet ſelbſt

nicht ungünſtige Konſtellation zu benützen den Bberalismus zu
ſammeln und geſchloſſen gegen den immer aufdringlicher fich
geberdenden Konſervallsmus zu führen hat in weiten natiouagl
liberalen Kreiſen ein Echo gefunden Neben der Natlib
Korreſp ſind es führende Blälter von Bedeutung wie Hamb
Korreſp Hannov Cour und andere welche den liberalen
Sanmmlungsruf anfgegriffen haben und die lediglich nur noch
paſſive Haltung anderer Organe von Einfluß wie der Rhein
Weſtf Ztg des Schwäb Merkur uſw läßt erkennen daß
der zerſetzende Einflüß den die rechtsſtehenden Parteien mit
ibren extremen Forderungen und aumaßenden Verhalten in
das parteipolitiſche Leben gebracht haben ſeine Wirkung zu
änßern beginnt Sind wir auch nicht optimiſtiſch genug zu
hoffen daß der ſchöne und große Gedanke einer einzigen und
geſchloſſenen liberalen Parkei ſchon jetzt vor ſeiner Erfüllung
ſteht ſo haben wir doch die Ueberzengung daß die Sitnaklon
wie ſie gegenwärtig unſere ganze innere Politik zeigt dieſem
Gedanken neue kräftige Nahrung und damit zahlreichere
Freunde noch zuführen wird Es gährt und der anfangs zer
ſetzende dann aber doch länternde Prozeß läßt ſich nicht auf
halten Ueber kurz oder laug wird er mit zwingender Noth
wendigkeit zu einer reinlichen Scheidung der Parteien unter
einander und innerhalb der Parteien führen und daun wird
es ſich ja zu zeigen haben welcher Gedauke lebendiger und
fruchttragender iſt der auf längſt überwundenen vormärzlichen
Anſchauungen baſirende des Konſervatismus oder der noch
immer friſch grünende mit der Zeit und für die Zeit lebende

des Liberalismns Sech
Deutſches Reich

Hof und Perſonglnachrichten
Das Zarenpaar wird im Anguſt in Kopenhagen ein

treffen drei Wochen auf Schloß Fredensborg bleiben und dann
nach Dentſchland weiterreiſen

Eiſenbahn Gemrinſchaftsfragen
Wenn jetzt Eiſenbahn Gemeinſchaftöfragen von neuem im

Vordergrund der Diskuſſion ſtehen ſo haben unſeres Erachtens
die Grenzboten vollkommen recht wenn ſie der Anſicht Anus
druck geben daß an bas Bismarck ſche Reichseiſenbahnprojekt
von 1876 dabei nicht mehr gedächt werden könne Nicht dle
Mittelſtaaten wären jetzt ſeine ſchärſſten Gegner ſondern Preußen
Der Uebergang der preußiſchen Bahnen auf das Reich würde
heute wo ſie dem Staate 186 Mill M Ueberſchüſſe zur Be
ſtreitung des allgemeinen Staatsaufwands liefern Preußen ein
ungehenres finanzielles Opfer zumuthen außerdem aber von der
Krone Preußen die jetzt ausſchließlich das Recht hat die Tarife
feſtzuſtellen nichts Geringeres verlangen als den Verzicht auf
dieſes wichtige Recht zu gunſten des Bundesraths wo der König
von Preußen nur ſiebzehn Stimmen von achtundfünfzig hat
Davon kann offenbar gar keine Rede ſein

Dieſe Lage erinnert lebhaft an die die der Stiftung des
dentſchen Zollvereins durch Prenßen voranging Da der deutſche
Bund ein denkſches Zollweſen nicht zu ſchaffen vermochte Preußen
aber die dringend nöthige Regelung ſeiner Finanzen auf Grund
des Grenzzollſyſtems nicht auf den nnabſehbar fernen Zeitpuinkt
verſchieben konnte bis die neununddrelßig fonveränen deutſchen
Negiernngen Oeſterreich einbegriffen zur einſtimmigen Annahme
eines deutſchen Zollgeſetzes gelangen würden ſo begann es die
in fein Gebietreingeſchloſſenen Kleinſtaaten die es bei den zer
riſſenen Linien der preußiſchen Grenzen nicht draußen laſſen
konnte durch langwierige geduldige Berhandlungen an ſein Zoll
gebiet anzuſchlkeßen und gewann 1828 den erſten deutſchen
Mittelſtaat das Großherzogthum Heſſen Es gewährte dabei
die Bewachung der gemeinſamen Zollverwaltung und die Ver
theilung der gemeinſamen Einnahmen nach beſtimmten ver
einbarten Grundſätzen Genan denſelben Weg hat Preußen jetzt
wieder und zwar mit vollem Bewußtſein über das letzte
Ziel eingeſchlagen als es am 23 Juni 1896 mit demſelben
Heſſen den unkündbaren Vertrag über die preußiſch heſſiſche
Eiſenbahngemeinſchaft abſchloß Die Eiſenbahnen beider Staaten
bilden danach eine Betriebsgemeinſchaft alle Ansgaben und
Einnahmen ſind gemeinſam die Ueberſchüſſe werden nach einem
beſtimmten Verhältniß vertheilt die heſſiſchen Bahnen ſtehen
theils unter der preußiſchen Eiſenbahndirektion Fraukfurt theils
unter der gemeinſamen Direktion Mainz die beide wieder unter
einen gemeinſamen Bezirkseiſenbahnrath geſtellt ſind und Heſſen
iſt ſowohl im preußiſchen Miniſterium für öffentliche Arbeiten
wie im preußiſchen Eiſenbahurath vertreten Wie der preußiſch
heſſiſche Zollvertrag vom 14 Februar 1828 den Grundſtein für
den deutſchen Zollverein gebildet hat ſo dürfte dieſer Eiſenbahn
vertrag möglicherwelſe die Grundlage für die deutſche Eiſen

bahngemeinſchaft werden z
Nicht erlahmen

über gute und intime Jnfermnationsquellen aus denen ſie über

dann informirt zu fein pflegen wenn die Abſichten ausdrücklich
unter den Schutz der abſoluten Verſchwiegenheit geſtellt ſind
Sie wiſſen gewöhnlich ganz ant woher der Wind weht und ihre
Preſſe die an Zahl geringer ſſt als die freiſinnige und lberale
beweiſt im klugen Schweigen mehr politiſche Disciplin als dieſe
Der Berliner Mitarbeiter der Frkf Ztg bält es für lehr
beachtenswerth daß die Niedergeſchlagenheit und das Gefühl der
Unſicherheit die ſich der Konſervativen am Schluß der Landtags
ſeſſion und nach Miquel s Entlaſſung bemächtigt dat ganz
offenbar gewichen ſind und daß an ihre Stelle wieder eine
gewiſſe Zuverſicht getreten iſt die wenn ſie auch king zurlick
gehalten wird doch deutlich erkennbar iſt Das iſt ein
Sypmpkom anf das allerdings aufinerkſam gemacht werden muß
Die Geheimbaltung der Abſichten der Regierung bezüglich des
Zolltarifs iſt den Agrariern ganz angenehm und da ſie früher

Unſere Konſervativen und Ahrarier verfügen von altersher

die Abſichten der Regierung beſſer als andere Parteien auch

ſehr neugierig und mit Fragen an die Regierung nicht ſ ternwaren ſo läßt ſich daraus mit Sicherheit ſchließen r ſie

über die Abſichten der Regiernng und das was in der Zoll
konferenz vorgekommen iſt beſſer unterrichtet ſind als andere
und daß ſie damit zufrieden ſind Der Doppeltarif mag be
ſeitigt ſein aber es kann nicht nachdrücklich genug darauf hin
gewieſen werden daß wenn im Zolltarif feſte Minimal
ſätze für land wirthſchaftliche Produkte enthalten ſind dies
ebenſo den Wünſchen der Agrarier entgegenkommt wie es
ſpätere Vertragsverhandlungen erſchwert Es mag auch ſein
daß die Höhe der beabſichtigten Zollſätze für Getreide den
Wünſchen der Agrarier nicht ganz entſpricht Sie werden aber
trotzdem für alle Freimde der Handelsverträge und geſunder
Volksernährnng noch viel zu hoch ſein

Vor allen Dingen aber hat ſich das Jnkereſſe an dem großen
Werke des Zolltariſs viel zu ſehr auf die beiden Fragen der Ge
treidezölle und des Doppeltarifs zugeſpltzt mit denen als Schlag
wörtern operirt wird Damit wird man der Bedentung des
Zolltariſs nicht gerecht Er enthält noch hunderte von anderen
Poſitionen bei denen auch direkt und indirekt die agrariſchen
Wünſche in Betracht kommen und von deren Bemeſſüung die
Möglichkeit des Abſchluſſes neuer Handelsverträge abhängt
Wie ſteht es denn mit den Zöllen auf Eier Butter
Gemüſe Fleiſch Vieh und all den zahlreichen für die Er
nährung der Bevölkerung wichtigen Produkten Wir haben
Grimd zu ernſtem Mißtrauen daß abgeſehen von den Getreide
zöllen und dem Doppeltarif den Agrariern weitgehende
Konzeſſionen zugedacht ſind die im Jntereſſe der Volks
ernährung und der Handelsvertragspolitik mit aller Kraft be
kämpft werden müſſen Es wäre ein verhängnißvoller Fehler
wenn welte Kreiſe der vertragsfreundlichen Parteien ſich in
Sicherheit wiegten und dem Herrn Reichskanzler zu dem Glauben
verhelfen würden daß er ſchon viel gethan habe wenn er keinen
Doppeltarkf aufſtellt und die Getreidezölle etwas geringer bemißt
als die Agrarier es meiſtens nicht einmal ernſt ſondern aus
taktiſchen Gründen verlangt haben Das Stillſchweigen über dle
Abſichten der Regierung bezüglich des Zolltaxifs darf die anti
agrariſche Bewegung nicht einſchlummern laſſen Es iſt viel
mehr nach unſerer Ueberzeugung aller Grund vorhanden
ſie mißtrauiſch zu machen und zu neuer Thätigkeit ag
zuſpornen

Politiſches
Die kleinen Enthüllungen der antiſemitiſchen Stagats

bürgerZtig über den Miniſter v Miquel darunter die Mit
theilung daß gegen Ende v J der Nordd Allg Ztg die
Welſung zugegangen ſein ſoll keine offiziöſe Note von
Herrn v Miquel anfzunehmen ohne vorher von dem Reichs
kanzler oder ſeinen Beauftragten das Placet eingeholt zu haben
tbun dem eifrig auf Miquel s Glorlfizirung bedachten Blatte
nachträglich ein wenig leid es ſcheint ihm zum Bewußtſein ge
bracht worden zu ſein daß Miquel dabei in einem etwas fonder
baren Lichte erſcheint wenn er nach einer ſolchen Sperre noch
im Amte geblieben iſt Deshalb erklärt die Stagtsb Ztg am
Donnerstag abend daß ſie in dieſem Falle nicht von Miquel
informirt worden ſei und auch nicht informirt werden konnte
weil dieſer von der Sperre erſt durch die jetzigen Preßerörte
rungen Kenntniß erhalten baben dürfte Die Preßſperre wurde
nicht gegen die Perſon des Herrn v Miquel ſondern ganz all
gemein verhängt weil in Bezug auf die 12,000 Mark Affäre von
einem nicht unbetheiligten Herrn der Reichsregierung eine Aus
laſſung in der Nordd Allg Zig erſchien die ſich mit den
Anſchaunngen des Grafen Bülow nicht deckte und den Anſchein
von Zerfahrenheit innerhalb der Reichsregierung erweckte
Darauſhin erfolgte die Weiſung an die Nordd Allg Ztg
offiziöſe Noten von Staatsſekretären oder Miniſtern erſt zur
Approbation in der Reichekanzlei oder im Auswärtigen Amte
vorzulegen Nachdem jetzt Miquel aus dem Amte geſchieden
iſt ſtellt es die Staatsb Ztg als bedenklich hin daß eine
ſolche Preßſperre erlaſſen wurde ohne daß die Betheiligten
vorher oder nachher eiwas davon erfuhren Eine ſolche Maß
nahme des Reichskanzlers hätte vorher im Stagatsminiſterlum
zur Erörterung gelangen müſſen dann wäre das Peinliche und
Zurückſetzende was dieſer Maßregel anhaftet den Mitarbellern
des Reichskanzlers erſpart geblieben Sollten dieſe wirklich
von dieſer Preßſperre der Miniſter keine Kenntniß erhalten haben
Jn Wirklichkeit handelt es ſich bei dieſer neuen Enthüllung nur
um einen Verſuch des Miquelofſiziöſen Blattes die Miniſter
und Staatsſekretäre gegen den Reichskanzler einzunemen Die
Elberfelder Zig ſtellt denn auch die Maßnahmen des Reichs

kanzlers ganz anders dar als es das mehrgenannte Berliner
Blatt im Jntereſſe ihres Gönners Miquel verſucht Die Elber
felder Ztg ſchreibt Als der Reichskanzler die Geſchäfte über
nommen hbatte traf er alsbald mit ſeinen preußiſchen Miniſter
kollegen und den nachgeordneten Staalsſekretären im Reich eine
Vereinbarung daß im Jntereſſe der Einheitlichkeit der
Regierung und zur Vermeidung von Diskrepanzen in den
Blättern die vorwiegend zu amtlichen oder doch hochoffiziöſen
Kundgebungen benntzt werden alſo im Reichs Anzeiger der
Berl Korreſp und der Nordd Allg 3 Mittheilungen

nur durch einen einheitlichen Kanal der naturgemäß
unter ſeiner Kontrolle ſteht gelangen ſollten

Die neuen ſtrengen Paßvorſchriften an der ruſſi
ſchen Grenze dle wegen der von ſeiten Rußlands damit
herbeigeſührten ungemeinen Exſchwerung des Grenzverkehrs
in Deutſchland allgemeln u beurthellt werden ſind geſternunn doch in Kraft getreten Älle Schrilte die die Regierung
zu Oppeln in Aufſicht geſtellt und auch thatſächlich unternommen
batte um eine Aufhebung oder wenigſtens eine Milderung der
äußerſt harten Beſtimmungen zu Gunſten preußiſcher Unter
thanen zu errelchen ſind giſo erfolglos geblieben Alle bis
herigen Scherereien und Chikanen an ruſſiſchen Grenze

ne irreJnni an enbahnſtatlon Alexandrowo ere
über den die Köln Zig folgendermaßen berichtet Als der
von Berlin eingetroffene Eiſenbahn zu h
durch die Zoll und Paßbehörde ſich w ung

u teben ſollte wurde drr Srenßiſche affner des Schla
wögens von dem dienſttöiſenden rungen Sendar
men um ſeinen Vas befragt Der Schaffner verſiand mri 2die Frage gar n r rage eindrie
wiederholt wurde

und drückte als dieſe
r ans inden eseine Verwunderung darü



auf ſeine Uniform gis Beamter der preußiſchen Sktaals
dahn auf ſein Dienſibich und auf die Thatſache verwies
daß er wie gewöhnlich den Schlafwagen der preußiſchen
Staatsöahn von Berlin nach Alexandrowo geführt habe und
nach ſeiner Dienſtvorſchrift weiter dis Warſchan geleiten müſſe
Der Widerſpruch des Schaffners balf jedoch nichts Man be
deutete ihm er müſſe in Alexandrowo zurückbleiben und als der
Schaffner ſagte dann müſſe er auch darauf beſtehen daß der
Schlafwagen für deſſen Jnventar er verantwortlich ſei zurück
dieſbe drohte man ihm mit Verhaftung Der preußiſche
Beamte mußſe alſo der Gewalt weichen und fuhr über die Breg

urück während der preußiſche Schlafwagen durch einen ruſſi
chen Schaffner weitergeführt wurde Es ſei erwähnt daß nicht

elwa gegen die Perſon des preußiſchen Schaffners irgend etwas
vorlag es wurde vielmehr dekannt daß ſeit einigen Tagen der
ruſſiſche Gendarmerieoberſt in Rußland die preußiſchen Schaffner
nicht mehr ohne Paß die Reiſe nach Warſchau fortſetzen laſſen
wil Die deutſchen Behörden werden jedenfalls alles mög
Iiche ihun um ſolche den Verkehr ſchwer ſchädigende unhaltbare
Zuſtände bald wieder beſeitigt zu ſehen

Kirche und Schule
Auf eine im März in der amtlichen Berl Korr erfolate

Anregung gegen den bekannten Vorkämpfer für die Beſſe
rung der Lage der Oberlehrer den Oberlehrer Schröder
in Kiel eine Demonſtration der deutſchen Lehrer zu ver
anſtalten hat es thatſächlich ein Philologe unkernommen gegen
den Verfaſſer der Broſchüren über die Lage des höheren Lehrer
ſtandes öffentlich auf zutreten Jn dem von Profeſſor Dr Kannen
gießer herausgegebenen Korreſpondenzblatt für den akademiſch
ebildeten Lehrerſtand heißt es von dieſem Verſuch des Pro
eſſors Dr Schneidewin in Hameln eine große Anti Schröder

Demonſtration zuſtande zu bringen
Er hat an 54 ihm beſonders geeignet erſcheinende Direktoren

ein Rundſchreiben geſchickt mit der Aufforderung ihren Namen
herzugeben zur Unterzeichnung einer Erklärung gegen Schröder
wie ſie nach Anſicht des Prof Schneidewin der Herr

Miniſter gegenüber dem Schröder Enthuſigsmus bisher mit
Recht vermißt hat und die er auch im Reichsanzeiger
veröffentlichen wollie Dieſe Erklärung iſt in formaler Be
ziehnng ein abſchreckendes Muſter unbeholfener Partizipial
konſtruktionen ihr Jnhalt trieft von Hochachtung für ſtreng
wiſſenſchaſtliche Arbeit und von Verachtung der auf die Hebung
des Standes gerichteten Thätigkeit Die 54 Direktoren an
welche ſich Herr Schneidewin gewandt hat ſcheinen bei der
Lektüre dieſelbe Empfindung gehabt zu haben wie der Heraus
geber dieſes Blattes nach den uns zugegangenen Mit
theilungen hat Herr Schneidewin von keinem eine Ant
wort erhalten

Das iſt ebenſo anerkennenswerth wie das Vorgehen des Pro
ſeſſors Or Schneidewin gegen einen um die Hebung ſeines

wohlverdienten Kollegen unter aller Kollegialität
erſcheint

Parlamentariſches
Die erſte württembergiſche Kammer iſt der Reſolution

der Abgeordnetenkammer bezüglich der Zulaſſung der fakul
tativen Feuerbeſtattung nicht beigetreten Der Referent
fübrle aus die Kammer der Standesherren halte auch heute an
ihrem früheren Standpunkt feſt indem ſie den dergebrachten
Begräbnißmodus dem Drängen einer kleinen Zahl aufdringlicher
Verbrennnngsliebhaber nicht auſfopfern wolle Für den Fort
ſchritt ſind alſo auch die ſüddeutſchen Junker nur in Ausnahme
fällen zu haben

Parteinachrichten
Ein Achtundvierziger der 71 Jahre alt gewordene Heraus

eber des Beobachters in Alzey in Rheinheſſen Karl Julius
reetorins iſt in der Nacht zum Donnerstag von einem

Hyltey Tod abberufen worden Als braver Veteran der
emofratie war er ein charakteriſtiſcher Typus des alten Acht

undvierzigers er lebte und webte unaufhörlich in den Er
innerungen an die Großzeit der deutſchen Einheits und Frei
heltsbewegung Preetorins zählte noch nicht achtzehn Jahre
als ihn die Ereigniſſe von 1848 ergriffen Begeiſtert ſchloß ſich
der Jängling dem Lawinenzug an der aus Frankfurt Mainz
Darmſtadt und dem ganzen Landgebiete nach Worms zur
demokratiſchen Parlamentswahl ging focht 1849 in den Reihen
der Reichsverfaſſungskämpfer in der Pfalz und in Baden Aus
dem Exil in der Schweiz Oeſterreich Ungarn Paris und
London zurückgekehrt trat er vom Nationalverein zur Deutſchen
Volkspartei über Jn ſeinem Beobachter hat er die freiheit
lichen Jdeale wacker hochgehalten und ſeiner Wirkſamkeit iſt es
zu verdanken daß der Reichstagswahlkreis BingenAlzey bis
auf den heutigen Tag zum Beſitzſtande der Linken gehört

Der frühere demokratiſche Reichs un Landitags
abge ordnete Friedrich Hartmann in Wackershofen bei
Schwäbiſch Hall iſt geſtern mittag nahezu 60 Jahre alt dort
eſtorben Er war ein demokratiſcher Bauer und in den
egislaturperioden von 1891 und 1893 für Hall Oehringen

Reichs und Landtagsabgeordneter der mit ſeiner ganzen Sach
kenntniß der Landwirthſchaft und mit ſeiner klugen natürlichen
Beredtſamkeit den Agrariern im Reichstag bei verſchledenen
Gelegenheiten ſehr wirkſamen Widerpart bot Auch im
ſchwäbiſchen Landtag hat er lange und erſprießlich an der
parlamentariſchen Arbeit der Volkspartei mitgewirkt

Verwaltung und Rechtspflege
Zum Gumbinner Militärprozeß wegen Rittmeiſter

d Kroſigk s Ermordung erklärt jetzt ſogar ein alter preußiſcher
Offizier in einer Zuſchriſt an den konſervativen Reichs
boten daß gegen den Angeklagten Hickel nichts vorlag das Le
rechtigt hätte ihn nach der Freiſprechung weiter in Haft zu be

zumal der Wortlaut des Geſetzes in unzweideutigſter
eiſe ſeine Entlaſſung aus der Haft verlangte Der alte

preußiſche Offizier verargt es dem Vertheidiger daß er ſeine
Veröffentlichung auch auf die Kritik ausdehnte die der Gerichts
herr an dem Urtheilsſpruch des ſeinem Befehlbereich unterſtellten
Kriegsgerichts geübt hat Jch bin ſtarr über die Entſcheidung
des Gumbinner Kriegsgerichts, ſoll der Diviſions Commandeur
geſag haben Wenn Hinz und Kunz ſo meint der alte Offizier
über die Entſcheidung eines Kriegsgerichts ſtarr iſt nun ſo kann
und wird dies die Richter völlig kalt laſſen Hören ſie aber
von einem ſolchen Befremden auf ſeiten ihres Regiments oder
Diviſionscommandeurs ſo dürften ſich in ihnen allerhand Be
ſorgniſſe regen die ſie außer ſtande ſind zu unterdrücken ſo un
gerechtfertigt ſie auch bei der ganzen Denkungsweiſe des Gerichts
e ſein mögen Man ſtelle ſich vor mit welchen Gefühlen

e ſelber und ihre Kameraden in das nächſte von demſelben Re
giments oder Diviſionscommandeur anberaumte Kriegsgericht
cm werden Dieſe Anſchauung eines ehemaligen Oſſiziers

eckt ſich in ſo erſreulicher Weiſe mit dem Urtheil UÜnksſtehender
Blätter daß die in einem engen Kreiſe von militäriſchen Be
tiffen ſtehenden Offizierskreiſe nun kaum mehr davon ſprechen

nnen daß Leute ſich mit der Militärſtrafprozeßordnung und
ihrer Ausführung beſchäftigten die nichts davon verſtänden

Jn Sachen des Schächtverbots das bekanntlich aufür die Beziehungen Halles zu Leipzig von richte i
gedenkt z eine Rabbiner Deputation bei den
preußiſchen Miniſtern des Jnnern und des Kultus

ig zu werden Der Centralausſchuß des Verbands der
abbiner Deutſchlands hat nämlich in ſeiner dieſer Tage in
h eebalienen Jahresſitzung beſchloſſen der gegen das

me ten erichteten Agligtion die bekanntlich bereits in
mere Siödten Schächlverbote zur Folge batte durch eineTingabe an das Miniſterlum ent Vieſe Eingabe
toll ben zuſtändigen Miniſtern perſönlich durch eine Abordnung

n

überreicht werden die aus den Rabbinern Dr Maybanm und
Dr Eſcheilbacher Berlin und Dr Horwitz Frankfurt a M beſteht
und der ſich auch zwei Vorſtandsmitglieder des Centralvereins

deutſcher Sigatsbürger jüdiſchen Glaubens anſchließen werden
Ferner beſchloß der Ausſchuß den Beſtrebungen der Thierſchutz
vereine eine Erklärung von Juden ſelbſt gegen die übliche
Schächimethode herbeizuführen aufs ſchärfſte entgegenzutreten
und die Gemeindemitalieder durch Maſſenverbreitung des dies
bezüglichen Rundſchreibens des Berliner Rabbinats vor Abgabe
einer ſolchen n u warnen Die Erledigung dieſerFrage wird dadurch a man ſie auf das theologiſche Gebiet
herüberzieht nicht vereinfacht werden Man ſollte ſie am beſten
von Fachleuten nämlich Fleiſchern und Thierärzten beantworten
laſſen in der Richtung welches die zweckmäßigſte und am
wenigſten ſchmerzhafte Tödiungsart iſt Alle anderen Geſichts
punkte ſollte man klüglich aus der Diskuſſion ausſchalten

Sozialpolitiſches
Eine ſeit Menſchengedenken nicht wahrgenommene auffällige

Erſcheinung ſo wird aus Berlin geſchrieben iſt gegenwärtig der
ſtarkeRückſtrom von Arbeitern aus dem Weſten nach dem
Oſt en Während die ungezählten Schaaren von Arbeitern die
im Frühjahr aus den öſtlichen Landestheilen kommen um im
Weſten lohnende Beſchäſtigung zu ſuchen ſonſt erſt immer gegen
Weihnachten in die Heimath reiſen befinden ſich viele von ihnen
ſchon jetzt wieder auf der Rückkehr Täglich bringen die Züge
der Hamburger und Lehrter Eiſenbahn ſolche aus dem Oſten
zugewanderte Arbeiter die ſich in den weſtlichen Provinzen ver
geblich nach Beſchäftigung umgeſehen haben oder nachdem ſie
dort längere Zeit gearbeitet entlaſſen worden ſind Die Leute
werden von der Eiſenbahnverwaltung durchweg in beſonderen
Waggons von Spandan wo ſie ausſteigen nach dem Schleſiſchen
Bahnhof in Berlin zur Weiterbeſörderung geſchafft um möglichſt
zu vermeiden daß ſie in Berlin Aufenthalt nehmen wo ſie die
Zahl der Beſchäſtigungsloſen noch vermehren würden Hiernach
zu urtheilen kann weſtlich der Elbe wohl kanm mehr von
Leutenoth auf dem Lande geſprochen werden und im Oſten

dürfte der Bedarf an landwirthſchaftlichen Arbeitskräften infolge
der Heimkehr vieler dort anſäſſigen Arbeiter wohl auch nicht
mehr ſo groß ſein ausgenommen bei denjenigen Grundbeſitzern

die in dem landwirthſchaftlichen Arbeiter einen Menſchen
dritter oder vierter Gattung erblicken

Behufs Verbotes der Maſſeneinwanderung
tſchechiſcher und polniſcher Land und Jnduſtrie
arbeiter nach Thüringen hat einer Meldung aus Erfurt
zuſolge eine Reihe thürin giſcher Geweinden eine
Petitſon an die Reichsregierung geſandt

Heer und Flotte
Der Reichspoſtdampfer Hamburg mit der Munitions

kolonnen Abtheilung des Oſtaſiatiſchen Expeditlonscorps
nach Bremerhaven an Vord iſt am 12 Juni in Hongkong
eingetroffen und ging am 13 Juni weiter Der Dampfer
Wittekind mit Kranken des Oſtaſiat Expeditionscorps

nach Bremerhaven an Bord iſt am 12 Juni in Port Said
eingetroffen Der Dampfer Rhein mit dem Ablöſungs
transport für das Kreuzergeſchwader iſt am 11 Juni inL gkong angekommen und am 132 Juni von dort wieder in

ee gegangen
Der Chef der 2 Diviſion des 1 Geſchwaders Contre

Admiral Geißler beabſichtigt am 15 Juni von Singapore
die Helmreiſe fortzuſetzen

S M S Hanſa mit dem zweiten Admiral des Kreuzer
geſchwaders Contreadmiral Kirchhoff an Bord Kommandant
Kapitän zur See Paſchen iſt am J Juni in Matupi ein
getroffen am 4 Juni nach Mankla gegangen dort am 12 Jnni
angekommen und beabſichtigt am 14 Juni nach Tſingtau in
See zu gehen

Proteſte gegen die Brotvertheuerung
Die Bemühungen der reichsländiſchen Regierung

die gegen die Erhöhung der Getreidezölle gerichtete
Aktion der elſaß lothringiſchen Gemeinderäthe zu unter
binden enden mit einem vollſtändigen Fiasko Vor kurzem hat
das Colmarer Bezirkspräſidium die Getreidezoll Reſolntion des
Mülhauſer Gemeinderaths als ungeſetzlich bezeichnet Auch der
Metzer Gemeinderath wurde von der Verwaltung darauf
qufmerkſam gemacht daß ſeine gegen die Erhöhung der Getreide
zölle gerichtete Reſolution ungeſetzlich ſei und der Beſchluß auf
gehoben werde falls der Gemeinderath auf demſelben beharre
Dieſe Kundgebungen der Regierung imponirten nirgends Trotz
der Kompetenz Einrede der maßgebenden Kreiſe ſchloß ſich der
Markircher Gemeinderath den Proteſten gegen die Getreidezoll
Erhöhung an Ebenſo erachtete es am Mittwoch die Gemeinde
verkrelung von Straßburg für ihre Pflicht in derſelben
Richtung vorzugehen Der Beſchluß des Straßburger Stadt
rathes gegen die Erhöhung der Getreldezölle iſt nach mehr als
einer Richtung von ausſchlaggebender Bedentung Das Votum
der Reichslandhauptſtadt wirkt erfahrungsgemäß auf die anderen
elſaß lothringiſche Kommunen beſtimmend Zudem hat es die
Straßburger Petition verſtanden die Kompetenzklippe zu
umſchifſfen Die Straßburger Peiition fußt ausſchließlich
auf der Wah rung laler Jntereſſen und führt aus daß
die Vertheuerung des Getreides nothwendigerweiſe die Lebeus
haltung der großen Maſſe der ſtädtiſchen Bevölkerung herab
drücken nnd damit auch die ſtädtiſchen Finanzen beeinträchtigen
werde Die Einnahmen aus Oktroi und Gewerbeſteuer werden
zurückgehen die Ausgaben für Löhne und Armenpflege dagegen
geſteigert werden Es wird der Regierung kaum möglich ſein
dieſe Petition als ungeſetzlich zu erklären und es ſteht mit
Beſtimmtheit zu erwarten daß ſie von Gemeinderäthen anderer
reichsländiſcher Kommunen in denen die Verhältniſſe ähnlich wie
in Straßburg liegen acceptirt wird Der Colma rer Gemeinde
rath gedachte ſich bereits am heutigen Freitag mit der Getreide
zollfrage zu befaſſen und dürfte ſich vorausſichtlich dem Vorgehen
der anderen größeren elſaß lothringiſchen Städte anſchließen

Ausland
Die Wirren in China

Die Aufregung der Engländer über die Stationirung
deutſcher Truppen in Shanghai fährt fort ſich zu
legen und eine vernünftigere Auffaſſung des deutſch engliſchen
Abkommens vom 16 Oktober 1900 ſcheint ſich geltend machen zu
wollen Dem Beiſpiele der St James Gazette folgt jetzt der
Daily Chronicle indem er nach einem Hinweis auf das deutſch

engliſche Abkommen vom Oktober 1900 einräumt daß das
Yangtſethal keine britiſche Einflußſphäre iſt

Wir müſſen, ſo heißt es in dieſem radikalen Organ einfach
anerkennen daß dies ein ſchöner Traum iſt der unvereinbar iſt
mit unſeren Zielen in China und daß wir nirgends in China
eine andere Priorität beſitzen als diejenige die unſere Kaufleute
durch ihre Energie auf dem Markte für uns gewinnen können

Hoffentlich wird dieſe Angelegenheit die von der Times
in bekannter Abſicht über Gebühr aufgebauſcht worden war
nunmehr als erledigt anzuſehen ſein

OeſterreichUngarn
Die Anſprache des Prager Bürgermeiſters Dr Srb an den

Kaiſer Franz Joſef t die Kreiſe Böhmensſehr verſtimmt man iſt dort der Anſicht daß er ſich nux einem
r ſügte als er zwei deutſche Sätze in ſeine tſchechiſche

tede einſchob und wiederum um ſich gegen ſeine jungtſchechiſchen

Widerſacher zu ſchützen dieſe wenigen deutſchen Wortnützte um die Einhelt des Königreichs und ſich ſelbſt an de
treter der geſammten Bevölkerung darzuſtellen damit alſo erAngriff W en die Deutſchen richtete Dieſe horchte en
fremdet auf als Srb ſich vor dem Monarchen zum Don
beider Böhmen bewohnenden Volksſtämme und zum Spr eſch
derſelben aufwarf Des Kaiſers Antwort befriedſgie der
Deutſchen obwohl ſie gänzlich vermied von den beſtehen
Schwierigkeiten zu ſprechen und obwobl darin nur von p 2
und ſeiner Geſammtbevölkernung die Rede iſt Daß er gen
84 tſchechiſche und 84 deutſche Worte fſprach wüt
keinem Zufall beigemeſſen Der Verſuch ſeitens der Tichech
der Bevölkerung einen durchgängig tſchechiſchen Charakter a
zuprägen mußte ſchon deshalb gelingen weil das iſchechüg
Temperament lauter aufdringlicher greller iſt als das deuiſche
Es iſt nicht zu leugnen, es war eine tſchechiſche Stadt mit dent
ſchem Einſchlag die den Kaiſer empfing

Oſtindien
Nach einem Berichte aus Vombay hat dort geſtern

Monſfun begonnen Damit erſcheint die bieher drohendGefahr einer neuen Hungersnoth größtentheilt
beſeitigt Monſune heißen die im Jndiſchen Deegiauftretenden Winde die von Sagpr zu Halbjahr ihre
Richtung wechſeln Die mit Feuchtigkeit geſättigten Sommer
monſune die in den Monaten April bis Oktober zwiſchen
dem Aequator und dem nördlichen Wendekreis aus Süd
weſten wehen und ſich von der Oſtlüſte Afrikas bis zu den Küſten
Jndiens Chinas der Philippinen und der Marianen erſtrecken
überſchütten das Land mit wolkenbruchartigen Regengüſſen die
der gefürchteten Trockenheit in Jndien hoffentlich ein baldiges
Ende bereiten

Nordamerifa
Präſident Mac Kinley hat erklärt er werde auf eine dritte

Präſidentſchaftskandidatur verzichten Die geſammte
amerikaniſche Preſſe beurtheilt dieſen Verzicht anerkennend

Der Verfaſſungskonvent von Kuba hat alle ameri
kaniſchen Vorſchläge ohne Vorbehalt angenommen
nunmehr ſoll ſofort eine unabhängige Regierung ein
gerichtet werden

Provinzialnachrichten
Nanumburg 13 Juni Beſichtigung des Kadetten

bhauſes Geſtern traf der Generalmajor General à Ia evite
des Kaiſers und Commandenr des Kadettencorps Freiherr
v Seckendorff mit dem I Adjutanten Herrn Hauptmann
v Wodtke zur Beſichtigung des Kadettenhanſes hier ein

Weißenfels 13 Juni Logisſ chwindler Seit einigen
Tagen verübt ein unbekannter eiwa 20 jähriger junger Menſch
hierſelbſt Betrügereien Er miethet ſich bei Familien unter dem
Vorgeben ein er habe in der hieſigen Eiſenbahn Reparatyr
Werkſtatt Arbeit gefunden Nachdem er ſich ſatt gegeſſen läßt
er ſich einen kleinen Betrag gewöhnlich 3 geben um eine
Depeſche an ſeine Fran abzuſenden damit ihm ſeine Sachen
nachgeſchickt würden Von dieſem Gange kehrt er nie wieder
zurück Auf dieſe Weiſe hat er eine ganze Anzahl Famillen
betrogen

es Hornhauſen 13 Juni Tödtlich verunglückt Auf
dem nahegelegenen Braunkohlenwerk Verein Friedrike kam

en der etwa 43jährige Arbeiter Martin Kubitza ums
eben Kubitza der der Vorſchrift zuwider das ſogenannte

Fördertrumm durchſchritt wurde von einem in demſelben Augen
blick niedergehenden Förderkorb zu Boden geriſſen und eilltt
hierbei eine derartige Quetſchung des unteren Körpers bis zin
Magen daß er nach ca 2 Stunden verſtarb

J Waollhanſen 13 Juni Vom Wagen geſchleudert
Der Landwirth Z hatte geſtern Klee mit ſeinem Geſchirr geholt
Auf dem Nachhauſewege ſcheuten plötzlich die Pferde und gingen
durch Der Wagenführer wurde vom Wagen geſchleudert und
zog ſich durch den Sturz einen Rippenbruch zu ſeine ebenfalls
auf dem Wagen befindliche 10jährige Tochter erlitt einen Arm
bruch Beide befinden ſich in ärztlicher Behandlung

K Aken a E 14 Juni Schwerer Unfall, Der32jährige Schiffer Franz Großkopf war am Mittwoch mit
Kiesfahren auf einer Feldbahn an der Elbe beſchäftigt An einer
ſehr ungleichen Stellung der Gleiſe kippte plötzlich die Lowry
um wobei G mit dem rechten Bein unter dieſelbe gerielh DemBedauernswerthen wurden die Unterſchenkelknochen gebrochen

ſo daß ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik nothwendig wurde
Halberſtadt 138 Juni Zugänderung nach Blanken

burg Der abends 9 Uhr 25 Min von hier nach Blankenburg
fahrende Zug wird an allen Sonn und Feſttagen in der Zeit
bis zum 15 September d J bereits 5 Minuten früher alſo
ſchon 9 Uhr 20 Min hier abgelaſſen Den Reiſenden welche
mit ſpäter einlaufenden Zügen hier eintreffen iſt indeß durch
einen 9 Uhr 45 Min abends hier abfahrenden Sonderzug Ge
legenheit geboten nach Blankenburg und den Zwiſchenſtatlonen
weiterfahren zu können

Nordhauſen 13 Juni Das Kaiſer Fried rich Denk
mal wird am 18 Oktober d J enthüllt werden Am ſtadt
ſeitigen Eingang der Promenade Wird nun bald das Reiterſtand
bild dieſes Fürſten ſich erheben als ein dauernder Schmuck unſerer
Stadt Das Denkmal koſtet ca 50,000 Mk Vorhauden ſind im
Denkmalsfonds bislang 48,249 Mk Weitere Sammlungen ſind
alſo nöthig um die Enthüllungsfeier c zu ermöglichen die eben
falls eine beträchtliche Summe koſten wird

O Vom Eichsfelde 13 Juni Schlechte Exnteaus
ſichten Durch die ungünſtigen Witlerungsverhältniſſe des
Winters und des Frühjahrs ſind die Sagatenſtände und
ſolglich auch die Exntegausſich ten auf dem Eichsfelde be
deutend berabgemindert worden Viele Weizenbeſtände ſind
ginn vernichtet ſo daß manche Güter ihr mit Weſzen beſäles

real in Größe von 80 bis 100 Morgen umzupflügen hatten
Als Erſatz erhielten die meiſten der umgepflügten Parzellen
Hafer als Einſaat Da nun Hafer ohnehin ſchon viel auf dem
Eichsfelde gebaut wird ſo giebt die vermehrte Beſtellung de
ſelben für große Erniemengen Gewähr und das dürfte ich
ohne Eipfluß auf die Preisgeſtaltung werden Uebrigens z
die nachgeſäten Früchte in ihrer Entwickelung durch die Trocken
beit des Mai ſtark zurückgeblichen Eine Auswinterung V
Roggens hat in weniger großem Umfange ſtattgefundene
hier nur widerſtandsfähige Sorten augebant werden en
Hackfrüchte haben ſich in den letzten Tagen infolge der le
Regengüſſe etwas erholl Die Grasernte mit der je tie
gonnen wird weiſt geringere Erträge auf Dadurch werden on
Preiſe für Futter ſtark ſteigen was für Viehbeſitzer
großem Nachtheil ſein wird der Rathy Mühlhaufen i Th 13 Juni Diebſtahl In derzu geſtern iſt dem anen Schützenwirth aus er Prive
wohnung eine eiſerne Kaſſeite mit einem größeren Geldbelie
entwendet worden Von den Dieben iſt der eine hente
genommen worden der andere ein Arbeiter aus Erfrb
verſchwunden Das Geld haben ſich die beiden gethe t ver
Angabe wo der eine de aufbewahrt wird von ihn
weigert ſo daß die Polizei bisher vergeblich danach ſuchte

uſſOrdens verleihungen wurde dem Stadtälteſen t
mann Karl Nelz zu Dingelſtäadt der Königiiche KronenOrden vierten z
dem VBahnſteigſchaffner a 9 Niendorf zu Schönefeld bei Leipzig
gemeine Ehreuzeichen

ccee7Öòç zbenKammerberg 13 Juni Der Schnaps als Le u
retter Hier wollte ſich ein hübſches junges Mädde dw
unglücklicher Liebe in der Jlm ertränken Um ſich Mün
anzuſchaffen und damit ihm der Tod nicht zu wehe thuernt aber
für 80 Pfg Rum und ging dann der Jim zu Hodenfiel die ſelbſimordlüſterne Mald am Ufer Jelaicht zu V
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R Evrunges in ſeinen Händen

zren Vorſatz ausführen zu können Als ſie ihren Raufohne Klafen hatke freute ſie ſich daß bie Ausführung i
an dens nicht gelang und iſt nun lebensluſtig wie zuvoör
W ndershaufen 12 Junk Nuterführungsgnlagenonhöf ſich immer mehr ſteigernden

meefalae des aui m IIIurureJ fehrs haben ſich die Bahnhoſsanlagen bereits als zu klein er
Ven 7 Man wird daher um das gefahrvolle Ueberſchreiten der
wieſſe zu vermeiden eine Unterſführungéanlage herſtellen Mit
Glerbelten dazu iſt bereits begonnen worden Der Tunnel
de auf dem zweiten Baferſtege errichtet Durch dieſen gelangt
wir von den Erſurter reſp Nordhäuſer Zügen auf den erſten
ine zu den Aus gängen in die Stadt fowle zur Strecke

Frankenhauſen reſp umgekehrt

Sachſen und Thüringen Bürgermeiſter Hetz er inet mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit ſeine Penſionirung

S ragt Jn Sandersleben erhängte ſich am Montag
bedis jährige Muſikerlehrling eine geringfügige Zurecht
ding ſeitens ſeines Lehrherrn ſoll der Beweggrund zu der
ſeligen That geweſen ſein Jn Brücken ſiel der 5jährige
So des Manrers Karl Georg in die Helme und ertrank

n Köfen wurde der Lumpenſuhrmann Fiſcher aus Naumburg
on einer Equipage überfahren und erlitt einen Armbruch

Poſtdireklor Heinrich Stephan der onafäbrige Leiter des
Poſtamts in Greiz gedenkt am 1 Oktober in den Ruheſtand
u treten Jn Wölkau bei Dürrenberg feierte am Sonntag

dis J Angermann ſche Ehepaar die goldene Hochzeit

Vermiſchtes
Hurch eine poſtaliſche Strafe vollſtändig ruinirt wurde der

Buſſmarhen und Anſichtskartenhändler Dauth in Frank
t aMochdem am 1 April vorigen Jahres durch die neue Poſtnovelle

die Privatpoſten aufgeboben wurden löſte auch D ſein Unter
nehmen auf Er ſtellte bei der Poſtverwaltung Anſprüche auf
Entſchädigung die auch anerkannt wurden doch konnte über die
Höhe der zu zahlenden Summe eine Einigung nicht erzielt
werden Die Reichspoſtverwaltung ſorderte die Bücher und
Akten über dieſes Unternehmen ein und bei der Prüfung wurde
ermittelt daß D geſchloſſene Briefe nach Straßenzügen
hatte befördern laſſen die zu Vororten Frankfurts ge
hörten Wiewohl allgemein anerkannt wurde daß dieſe Ueber
krelungen der poſtaliſchen Beſtimmungen nur auf Unkenntniß
zurückzuführen ſein dürften wurde D in eine innerhalb
dreier Tagen zu zahlende Geldſtrafe von 20,900 M
genommen Da er nicht in der Lage war dieſe bedeutende
Summe aufzubringen ſo wurde am fünften Tage nach der
Straſverhängung das geſammte Wagrenlager ſeines Geſchäſtes

Eine Entſchädigung wurde D nicht mehrgepfändet
Der Kaufmann iſt durch das rigoroſe Vorgehenzuerkannt

der Poſtbehörde mit ſeiner Familie an den Bettelſtab gebracht
Der Unglückliche hat ſich jetzt mit einem Jmmedlatgeſuch an den
Kaiſer gewandt

Beim Entkorken einer Flaſche verunglückt Wie vorſichtig
man beim Entkorken von Flaſchen ſein muß beweiſt folgender
Unfall Jm Miénagère Bazar auf dem Boulevard Bonne
Nonvelle in Paris wollte ein Hilſskoch Namens Hendlich der
beim Mabhle der Angeſtellten mit ſervirte eine Flaſche öffnen
doch zerbrach dieſelbe wahrſcheinlich infolge eines vorhandenen

und der unglückliche junge Mann
zerſchnitt ſich mit ihren Scherben die Pulsader Obgleich ſo
ſorlige Hilſe zur Stelle war verſchied er nach einer Stunde an

z Eine ungewöhnliche Kälte iſt plötzlich in Schotlland ein
eſonders iſt das in Perthſhire der wo in der b

der dort eine Privatbriefbeſörderung unterhielt

gekreien
Tr

Nacht zum Dienstag ſogar ziemlich viel Schnee fiel Die
r pſanberge ſind bis guf den Fuß in eine Schneedecke ge

üllt

et Hochſtapler Ein hocheleganter ariſtokratiſch auftretender Ganner der der üalteniſchen franzöſiſchen und

ter Sprache mächtig iſt wurde dieſer Tage in einem der
erſten Hotels in Mailand verhaftet Er wird beſchuldigt im
April d J in Monkecarlo der verwittweten ruſſiſchen Fürſtin
Generalin Kamenew Juwelen im Werthe von 200,000 M ge
ſtohlen z haben und dann unter verſchiedenen Namen in den
Großſlädten Europas anfgetaucht zu ſein Der Verhaftete will
nicht zugeben daß er ein internationaler Hochſtapler ſek man
fand jedoch in ſeinem Koffer Juwelen und Juwelenfaſſungen die
ans dem Diebſtahl bei der Fürſtin Kamenew herrühren

Die Gattin des Schriftſtellers Przybhyſzewski erſchoſſen Aus
Tiflis im Koaukaſns kommt die Nöchricht daß daſelbſt die
r des in Berlin bekannten Schrifiſtellers Stanislaus

rzybyſzewski von einem Gutsbeſitzer Namens Emerht
durch einen Revolverſchuß getödtet wurde Der Mörder hat
nach Verübung der That ſich ſelbſt entleibt So weit die
Nachricht die zwar romanhaft aber nicht ganz un wahrſcheinlich
klingt Fran Przybyſzewski hat ihren Gatten der durch ſeine
phantaſtiſchen ſataniſchen und wirren Schriften in den Kreiſen
der Schriftſtellerwelt bekannt geworden iſt vor längerer Zeit
verlaſſen und hatte ſich in Begleilung eines jungen ruſſiſchen
Studenten nach dem Kaukaſus begeben Stanislaus Przybyſzewski
der einige Jahre lang verſchollen war lebt in Kongevinger in
Norwegen Wie es den Anſchein hat iſt ſeine Frau das Opfer
eines Eiſerſüchtigen geworden

Skandale in der Stadtverwaltung von Bukareſt Jm Raths
agle der rumäniſchen Hauptſtadt fand am Mittwoch ein un
geheurer Skandal ſtatt in dem es ſchließlich zu einer leib
haſtigen Schlägerei kam Der Magiſtratsrath Ciocanelli
drang nämlich an der Spitze einer wohlorganiſirten Bande in
die Amtslokalitäten ein und zwang bei ſtillſchweigender Duldung
der Polizei die konſervativen Beamten und Mitglieder des
Stadtrathes mit Gewalt zum Verlaſſen der Amtslokalitäten
wobei mehrere derſelben blutig geſchlagen wurden Die An
hänger Ciocanelli s vertheilten ſodann die Agenden unter ſich
indem ſie die Vertriebenen unter Todesandrohungen ver
hinderten in die Lokalitäten zurückzukehren Jn Rumänten iſt
es zwar ein uſuelles Vorgehen daß eine neu ans Ruder ge
kommene Partei die durch die frühere Regierung ernannten
Beamten entläßt und durch Anhänger ihrer eigenen
Partei erſetzt was aber diesmal geſchab war ſelbſt
in Bukareſt bisher unerhört Jm Hofe des Stadthanuſes
hatten ſich nämlich ungefähr zweihundert Sansenlotten an
geſammelt welche gegen den Steuer Senator Roceco ein Stein
bombardement eröſſneten und ihn beinahe todtſchlugen Senator
Bibesceu Oberſtadthauptmann Robesen und Bezirks Ober
inſpektor Petrescu wurden in der roheſten Weiſe inſultirt
Auch der Oberbürgermeiſter P Dimitres en wurde thätlich
a r Die Anhänger Ciocanelli s vereitelten abermals

die Wahl eines Vicebürgermeiſters Jn dieſem Stadium der
Angelegenheit verfügte ſich Oberbürgermeiſter Dimitresen zum
Miniſter des Jnnern Aurelian und zeigte ihm an daß er von
ſeiner Würde reſignire und nicht eher den Saal wieder betrete
bis die Polizei Garantien daſür gegeben haben werde daß in
dem entwürdigten Rathhauſe wieder die Ruhe hergeſtellt ſein
werde Jntereſſant iſt daß die rumäniſche Regierungspreſſe den
Oberbürgermeiſter beſchuldigt daß er im Geheimen die Konſer

Blutverluſt

Enthaltſamkeit geiſtigen Getränken als Heiraths
edingnung Jn c Rew Jerſey haben erwerbe

arbeſtende Jungfrauen ſich zu einer Genoſſeuſchaft zuſammen
gekhan deren unterſchriftllich anzuerkennende Satzungen ſich auf
folgende drakoniſche Beſtimmung beſchränken Jch verſpreche
hiermit keinen Mann zu heirathen welcher ſich nicht des Ge
nuſſes aller alkoholiſchen Getränke einſchließlich Wein Bier
und Cider vollſtändig enthält Zu der gleichen Enthaltſamkeit
verpflichte ich mich ſelbſt Dieſe Business Girls Association
zählt berelts an 100 Mitglieder

2

Letzte Nachrichten
Wien 14 Juni Beim r gen Empfange der Staats

Landes und Stadltbehörden der Korporationen für kulturelle
Zwecke und der Direklionen von Unterrichts und Bildungs
anſtalten erkundigte ſich der Kaiſer vor allem wie die
Betheiligung der beiden Nationalitäten an ſolchen
Jnſtituten ſei ob die ſprachliche und ſonſtige nationale
Gleichberechtigung vollkommen gewahrt werde und
welche Fortſchritte die Landeskultur die indnſtrielle techniſche
und gewerbliche Fachbildung in der deutſchen und
tſchech i ſchen Bevölkerung mache Jn allen Fällen empfahl
der Kaiſer ſtrenge Wahrung der Gleich berechtigung und
Aufrechterhaltung des nationalen Friedens Die Rek
toren der deutſchen und tſchechiſchen Univerſitäten
und techniſchen Hochſchulen fragte der Kaiſer ob ſie beſondere
Wünſche für die Förderung ihrer Jnduſtrie hätten und eipfahl
ihnen beſonders auf patriotiſche Geſinnung und
eifriges Studium der Studenten hinzuwirken

London 14 Juni Aus Peking wird telegraphirt Die
Deutſchen und Engländer behalten je 3000 die
Jtaliener 1200 die Amerikaner 150 Mann in FTſchili
Deutſchland England und Jtalien ſtellen ihre Truppen
unter das Kommando je eines Generals Die aus
ländiſchen Truppen werden wahrſcheinlich in Tientſin
ſtationirt das beſonders ſtarker Beſatzung bedarf Die
Jurisdiktion dieſer Stadt wird von ver proviforiſchen
Regierung als letzte an Ching ausgehändigt werden Dann
wird Li Hung Tſchang dort als Vicekönig reſidiren und
ſeinen Pekinger Poſten ganz aufgeben
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Grossh Hessischer und Kaiserl Russischer Iloflieferant
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vativen unterſtütze

die erg Mittheilung

von ca 100
a

neaus den hervorragendſten Geſtüten Ungarns bei mir zum Verkauf ſtehen

mir ſorgfältig ausgeſucht ſo daß ich meinen werthen Käufern nur das beſte Material zur ge
Muſterung bereit halte
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e OSCSGIC Pferdehandlung
Leipzig Aeußere Halleſche Straße 2e

Sicherungen
ſtreng nach den Vorſchriſten des Verb Deutſcher

und 500 Volt

Telephon 1560

Ein großer Transport

ehe

all

Wie in den Vorjahren erhalte auch dies Jahr größere
bannöverſcher Sanugfoblen und nehme Beſtellung auf u ſchon jetzt
en

WWegen Deran
für Toile tt e u Haushalt

Das natürlichste
t

Vorsioht Veim Rinkauf Nur echt in roten Cartons zu 0 20 u 50
mit ausführlicher Anleitung Nemals loso

Specialität der Firma Heinrioh Macok in Uhn a D

Gias Oon aGroße G bat auf Abſchluß billig abzugeben
0

Kobhlenſtraße 4 Tel 3105

Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend

ab wiederum ein großer Transport

S e J D

Woesttattersall
früher Peter ſche Reitbahn

deutſcher Reit nnd Wagen
pferde iſt ſoeben eingetroffen und
ſteht in allen Größen und Farben
zur gefl Beſichtigung bereit

Weſtſraße 81 II von UIugo
rin und Wurenſt Fervorragende landwirlhſhaſſſiche andbüichet

haunöverſchen und oftyreußiſchen 5 8 yſchaſtliche 5

zReit n Wagenpferden
Sbriedr Tuchscherer e

mildeste und gesündeste Verschönerungsmitte
Aio Naut Aient zugleioh im Haushalt für die versehlodengten
Reinigungszwecke und ist ein vielfach bewährtes Hausmlttol

Herrmanmm Säunn

daß von Freitag den 14 d Mts

Stück nur allererſter Klaſſe

Elektrotechniker ſür 250beſter

Leipzig

Die Pferde

ſtädt Elektr Werke zugelaſſen Steck Doſen
Freileitungsſicherungen Abzweigſcheiben u ſ w

Carl Borg
Fabrik für elektr Juſt Mat

Der gerichtl Ausverkant
der zur v Schütz ſchen Couecnrs
maſſe gehörigen Waarenvorräthe
beſtehend in Herrenartikeln aller
Art wird täglich von 12 Vorm
und 6 Nachm Gr Ulrichſtr 24

bedentend herabge
etzten Preiſen ſortgeſetzt

orhanden ſind noch

SDa Oberhemden Unterzeuge

Cravatten und Kragen
von Manſchetten Chemiſettkuöpfe

Svortgürtel Turnerhemden
I Serviteurs Winterhandſchube

J u ſ w Otto KnocheConcurs Verwalter

r

Fahrrad Reparatur
Werkſtatt ſ alle Fabrikate
Lager in Erſatz u Zubebör

tbeilen z
H Schöning

Gr Steinſtr 67Brennahbor Fahrräder

Bei Entnahme von 3 Riegel
eitzer beſte Wachskernſeife

weiße Pfd 27 1Rieg 50
b ſte Tpuienburger Pid 23 Pfgun Sarztern i Riegel 40
gute Salm Terp ugekernte Schmierſeife h 5Pſd 20 pf

Durch Abſchluß von 460 Centnern
berechne ich dieſen Fabrikcentner
reis Niemand kaun beſſer oder
illiger liefern Mittel 27Otto Boruschein an 14

beim

S

Der Gekonomie Fehrling
Von Ludwig Thiele Anderbeck
von Oekonomierath Dr Eièébein

Transporte

bige

liche Preſſe über das vorzügliche

zu geben

nach dem gegenwärligen Stande derPtg

ext gedruckten Abbildungen

Föttner
Dziexrzon v Berlepſch e
den Text gedruckten Abbildungen

Otto Uendel

und ſeine Ausbildung zum
Dirigeunten größerer Güter

Dritte Anflage
ſchritten und Anforderungen der ertegeürgers umgearbeitet

r tauvund 8 Tafeln in Farbendruck Geheſtet 3 M geb 4 M
Wir empfehlen das Buch als praktiſchen Rathgeber in allen

Zweigen des Landwirthſchaftsbetriebes
Der deutſche Landwirth

o In gleichem Sinne änßert ſich die geſammte landwirthſchaft
J Buch der zu denLand wirthſchaft zäblenden Herausgeber Das

ſür die Hand des Lernenden beſtimmt ſondern dur
Inhalt geeignet auch dem erfahrenen Landwirt

Fenne S Z Obſtbaumſchule
Banmſchule von Obſtbäumen anlegen und dmterb ten ſoll Siebente

aumzu
oopmann nen bearbeitete Auflage Mit Titelbild und 1

gr Oktav geb 3 M
Zartmann Der Zienenfreund

Ein einfacher leicht verſtändlicher Unterricht in der Bienenzucht nach
Zweite verbeſſerte Auſlage

gr Oktav geb 4 M
Verlag Halle S

S reren h

n Viele Geſchäfte offeVor ſicht riren geringere Sort

Den Jort
Mit 28 Abbildungen

r S

c
x J h

i

Z

c
Altmeiſtern der

Werk iſt nicht allein
ſeinen umfaſſenden
werthvollſte Winke

Anweiſung
wie man eine

briſtianu
in dent von

Feiſche Rehrücken à Pfd 130 J
Rehkenlen 120ab hier gegen Nachnahme empfiehlt

Müiller Wildhandlung
Nordhanſen a DHarsz

lit 92 in

e



e

Wegen Platzmangels auf der Ausstellung der Dentschen Land nschaftsgesellschaft in Ilalle a S
befindet sich meine Ausstellung
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Otto Neitsch Halle Saale
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